
Lochwettspiel 2021 Mixed 

des GC Bludenz Braz 

 
 
Gespielt wird nach den offiziellen Golfregeln (einschließlich Amateurstatut) des R&A Rules 
Limited, den ÖGV-Vorgaben- und Spielbestimmungen und der aktuellen ÖGV Hard-Card, 
sowie den Platzregeln des GC Bludenz-Braz. 
Teilnahmeberechtigt sind Amateure, mit Heimatclub (Hcp-Verwaltung) GC Bludenz-Braz und 
Zweitmitglieder des GC Bludenz-Braz 

 
Spielform: Je eine Dame und ein Herr bilden ein Team und spielen in 

der Spielform des klassischen 4ers ein Lochwettspiel mit ¾ 
Vorgabe 
 
Das Coursehandicap des Teams wird über den 
abgerundeten Mittelwert der Coursehandicaps der Partner 
bestimmt. 

 

Beispiel: Partner 1 hat das Coursehandicap 11, Partner 2 hat 26. 

Der Mittelwert ist 18,5. Damit spielt das Team mit 18. 

 

Zur Ermittlung der Vorgabendifferenz stellen die Teams zunächst 

ihr Coursehandicap fest. Von der Differenz werden ¾ errechnet 

und laut Scorekarte auf die einzelnen Löcher verteilt. 

Das Team mit der niedrigeren Vorgabe gibt seinem Mitbewerber ¾ 

der Vorgabendifferenz vor. 

 

Beispiel: Team A hat das Coursehandicap 11, Team B hat 26. Die 

Differenz ist 15; davon ¾ ergibt 11,25 also 11. Spieler B hat also 11 

Schläge vor und zwar an den 11 schwersten Löchern! 

 
Abschläge:   Herren gelb / Damen rot 

Auslosung:  Donnerstag, 29. April 2021   18.00 Uhr 

Spielform:  Gestartet wird in einer Gruppenphase, aus der die Finalisten 

hervorgehen. Der exakte Ablauf wird nach bekanntwerden der 

Teilnehmerzahl festgelegt und bekannt gegeben. 

 

Vorgabengrenze:  maximaler WHI: 36. 
Spieler mit Hcp 37 – 45 sind zugelassen. 
Für die Vorgabenberechnung wird aber max. Hcp 36 
zugrunde gelegt. 

 
 



Meldungen:  Entweder schriftlich ans Sekretariat oder persönlicher Eintrag auf 
der aushängenden Nennliste. 

 
Startgeld:  15,00 € pro Team. Das Startgeld ist vor dem ersten Spiel zu 

entrichten. 
 
Siegerehrung: Im Zuge der Siegerehrung des Restaurantabschluss-Turniers am 

23.10.21 werden die Gewinner beider Bewerbe dieses 
Matchplays geehrt. 
 

Anmerkung:  Nicht vorgabewirksam ! 

Bei Gleichstand nach 18 Löchern wird ab Tee 1 bis zur 

Entscheidung weitergespielt. 

Spieler mit dem niedrigsten WHI werden gesetzt, die restlichen 

Spieler werden dazu gelost. 

Der/Die Gewinner/-in trägt das genaue Ergebnis auf dem 

Spielplan ein und gibt eine unterschriebene Scorekarte mit dem 

Ergebnis im Sekretariat ab. 

 

Spielleitung: Patrick Schittl, Sparr Norbert, Seeberger Bettina 
 
 
Hinweis auf Regel 3: 

Bestimmte Zählspielregeln sind von den Lochspielregeln so verschieden, dass die 

Verbindung beider Spielformen weder durchführbar noch zulässig ist. 

Das Ergebnis eines Lochspiels, gespielt unter diesen Umständen, ist ungültig, und 

die Bewerber sind für das Zählspiel disqualifiziert. 


